
 
 
 

Stellenausschreibungen 
Dezernat 4.4.1 
 

In der Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften, 
im Arbeitsbereichs Sportsoziologie, 
 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet bis zum 31.12.2024, 
 
eine Stelle als 
 
Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
 
mit 65 % der tariflichen Arbeitszeit 
 
zu besetzen. 
 
Stellenwert: E 13 TV-L 
 
 
Fachliche und persönliche Einstellungsvoraussetzungen: 
- abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master- oder Diplomabschluss) 

vorzugsweise in Soziologie, Sozialwissenschaften oder Sportwissenschaft oder eine Promotion in 
einer dieser Disziplinen 

- Erfahrungen in dem Forschungsfeld Rassismus vorzugsweise mit Bezug zum Sport 
- hohes Interesse an Forschung sowie Selbstständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten 
- sicherer Umgang mit qualitativen Methoden und gängigen Auswertungsprogrammen (z. B. 

MAXQDA) 
 
erwünscht sind 
- Erfahrungen in der Mitarbeit, Konzipierung und Präsentation von wissenschaftlichen 

Forschungsprojekten 
- Erfahrung in der Erstellung wissenschaftlicher Publikationen 
- Teamfähigkeit und soziale Kompetenz 
 
 
Aufgaben und Anforderungen: 
- wissenschaftliche Dienstleistungen in der Forschung zu Sport und Rassismus 
- Unterstützung im operativen Projektmanagement 
- Mitarbeit bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Expert*inneninterviews zur 

Projektthematik 
- Mitarbeit bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von problemzentrierten Interviews 

mit Athlet*innen aus dem Spitzensport 
- Mitarbeit bei der Erstellung von Ergebnisberichten, Präsentationen sowie wissenschaftlichen 

Journalbeiträgen 
 
Es handelt sich um eine Qualifizierungsstelle im Sinne des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes 
(WissZeitVG), die zur Förderung der folgenden wissenschaftlichen oder künstlerischen Qualifizierung 
besetzt werden kann: Erwerb von Berufserfahrungen bei der Durchführung des Projektes „Rassismus 
im Spitzensport“. 
Die Laufzeit des Arbeitsvertrages wird der angestrebten wissenschaftlichen Qualifizierung 
angemessen gestaltet. 
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Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Frau Prof. Dr. Tina Nobis (nobis@uni-wuppertal.de). 
 
 
Kennziffer: 23423 
 
Bewerbungen (mit Anschreiben, Lebenslauf, Nachweis des erfolgreichen Studienabschlusses und ggf. 
der Promotion, Arbeitszeugnissen, ggf. Nachweis einer Schwerbehinderung als PDF-Datei) sind 
grundsätzlich nur möglich über das Onlineportal der Bergischen Universität Wuppertal: 
https://stellenausschreibungen.uni-wuppertal.de. Unvollständig eingereichte Bewerbungen können 
nicht berücksichtigt werden! 
 
Ansprechpartnerin für das Anschreiben ist Frau Prof. Dr. Tina Nobis. 
 
Bewerbungen von Menschen jeglichen Geschlechts sind willkommen. Frauen werden nach Maßgabe 
des Landesgleichstellungsgesetzes NRW bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die Rechte von Menschen mit einer 
Schwerbehinderung, bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt zu werden, bleiben unberührt. 
 
Bewerbungsfrist: 15.01.2024 
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